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(Nr. 13306.) Verordnung über die Übertragung des Rechtes zum Ausbau der Dinkel⸗Umflut an die 
Stadtgemeinde Gronau, Kreis Ahaus. Vom 30. Dezember 1927. 
Der Stadt Gronau i. Weſtf. wird auf Grund des § 155 Abſ. 2 des Preußiſchen Waſſergeſetzes vom 
7. April 1913 (Geſetzſamml. S. 53) das Recht übertragen, die Dinkel⸗Umflut innerhalb des Stadt⸗ 
gebietes in Gronau i. Weſtf. von der Abzweigung aus der Dinkel (ausſchließlich des Überfallbau⸗ 
werkes) bis nach der Fabrikanlage der Firma M. van Delden u. Co. (180 m unterhalb der 
Provinzialſtraßenbrücke) auszubauen. f 
Berlin, den 30. Dezember 1927. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Steiger. 


(Rr. 13307.) Verordnung über die Errichtung der Preußiſchen Landesrentenbank. Vom 17. Januar 1928. 
Auf Grund des § 1 Abſ. 2 des Preußiſchen Landesrentenbankgeſetzes vom 29. Dezember 1927 
Geſetzſamml. S. 283) wird verordnet: 
Einziger Paragraph. 
Die Preußiſche Landesrentenbank wird zum 1. Februar 1928 errichtet. 
Berlin, den 17. Januar 1928. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Steiger. Höpker Aſchoff. 


(Nr. 13308.) Verordnung über Anderung des Statuts der Spar- und Leihkaſſe für die Hohenzollernſchen 

Lande — Hohenzollernſche Landesbank — vom 10. Auguſt 1888. Vom 18. Juli 1927. 
Die von dem Kommunallandtag der Hohenzollernſchen Lande am 12. Mai 1927 beſchloſſene 
Anderung des Statuts der Spar- und Leihkaſſe für die Hohenzollernſchen Lande — Hohenzollernſche 
Landesbank — vom 10. Auguſt 1888 wird in dem aus der Anlage erſichtlichen Wortlaut auf Grund 
des § 57 Abſ. 1 des Statuts hierdurch mit der Maßgabe genehmigt, daß im § 59 Satz 1 zwiſchen 
die Worte „Zwecken“ und „die“ die Worte „im Sinne der Reichsſteuergeſetze und der zu ihrer 
Ausführung erlaſſenen Beſtimmungen“ eingeſchoben werden. 


Berlin, den 18. Juli 1927, 30, 


Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Der Miniſter des Innern. 
Grzeſinſki. 


(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 14. Februar 1928.) 
Geſetzſammlung 1928. (Nr. 1330613308.) 


we Dr. Grunau, Hol den. s tr 


6 Preuß. Geſetzſammlung 1928. Nr. 3, ausgegeben am 31. 1. 28. 


Nachtrag zum Statut der Spar⸗ und Leihlaſſe für die Hohenzollernſchen Lande 
— Hohenzollernſche Landesbank — g 
vom 10. Auguſt 1888. 
1. Der 8 58 erhält in Abſ. 3 und 4 folgende Faſſung: 

3. Die Direktion der Anſtalt iſt ermächtigt, an dem Buchbeſtand der im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung angefallenen Liegenſchaften der Anſtaltsgebäude und der Geſchäftseinrichtung 
ſowie, inſofern es ihr geboten erſcheint, auch noch an anderen Werten und Forderungen 
jährliche Abſchreibungen bis zum Geſamtbetrage von 8000 Reichsmark zu Laſten des 
Gewinn⸗ und Verluſtkontos vorzunehmen oder innerhalb der bezeichneten Grenze 

alljährlich einen beliebigen Betrag zu ſolchen Zwecken zurückzuſtellen und ferner aus dem 

3 danach verbleibenden Bruttoüberſchuß eine Quote von 40 v. H. ebenfalls zu Laſten des 
Gewinn- und Verluſtkontos jährlich dem Reſervefondskonto zuzuführen. a 
A4. Der hiernach ſich ergebende Überſchuß ſämtlicher Aktiva über ſämtliche Paſſiva 
einſchließlich der Stiftungskapitalien und des ergänzten Reſervefonds bildet ſodann den 
Reingewinn. 5 51 ; 


2. Der $ 59 erhält folgende Faſſung: 
| 8 59. 

Der Reingewinn wie auch das im Falle der Auflöſung der Anſtalt vorhandene 
Vermögen derſelben wird auf Beſchluß des Kommunallandtags ausſchließlich zu gemein⸗ 
nützigen oder mildtätigen Zwecken, die nicht zu den geſetzlichen Aufgaben des Landes⸗ 
kommunalverbandes gehören, verwendet. i 


Ausgefertigt auf Grund des Beſchluſſes des Kommunallandtags vom 12. Mai 1927. 
Sigmaringen, den 3. Juni 1927. RE 


8 3 Vorſitzende des Hohenzollernſchen Landesausſchuſſes. 
(Siegel) Vogel. a 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
(8 2 des Geſetzes vom g. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 ). 


1. In Nr. 27 des Miniſterialblatts der Handels⸗ und Gewerbeverwaltung vom 30. Dezember 1927 
auf S. 449 iſt ein Erlaß vom 12. desſ. Mts., betr. Ergänzung der Vorſchriften über den Umfang der 
Befugniſſe und Verpflichtungen ſowie über den Geſchäftsbetrieb der Verſteigerer vom 10. Juli 1902, 
verkündet, der ſofort in Kraft getreten iſt. 


Berlin, den 11.1 Januar 1928. 
Preußiſches Miniſterium für Handel und Gewerbe.“ 


5 2. Die Ausführungsbeſtimmungen vom 3. Januar 1928 zum Polizeibeamtengeſetz vom 
31. Juli 1927 (Geſetzſamml. S. 151) ſind als Anlage zu Nr. 3 des Miniſterialblattes für die innere 
Verwaltung vom 18. Januar 1928 (vgl. RdErl. vom 11. Januar 1928 — II B II 25 Nr. 414 — 
Seite 41) verkündet. 58 

Berlin, den 18. Januar 1928. 


Preußiſches Miniſterium des Innern. 
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